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Das Projekt findet in Kooperation zwischen dem Land-

kreis Gifhorn und dem Landkreis Peine im Rahmen der 

Initiative „Gesundheitsregion“ statt..



ZIELGRUPPE DES PROJEKTESPROJEKTBESCHREIBUNG PROJEKTDURCHFÜHRUNG

Das Projekt Gut, Gelassen und Gesund Pflegen 

(3GP), welches durch die Gesundheitsregionen 

Niedersachsen gefördert wird, ist aktuell für den 

Projektzeitraum vom 01.08.2018 bis zum 

31.12.2019 angelegt.

3GP beinhaltet die Implementierung eines Unter-

stützungsprogramms für professionell Pflegende 

in der Ausbildung und den ersten Berufsjahren 

zum Erlernen individueller Strategien zur Bewäl-

tigung berufsbedingter Belastungen.

Es handelt sich hierbei um ein übergreifendes 

Projekt in den Gesundheitsregionen des Land-

kreis Gifhorn und des Landkreis Peine, welches 

auf der Masterarbeit zweier Psychologinnen der 

Technischen Universität Braunschweig basiert, 

welche ein Stresspräventionsprogramm (3GP) 

für Gesundheits- und Krankenpflegeschüler ent-

wickelt haben.

Die Teilnehmenden sollen Instrumente an die 

Hand bekommen, die ihnen helfen Resilienzen zu 

entwickeln, die individuelle Stresssensibilität zu 

erhöhen, effektive Stressbewältigungsstrategien 

auf- und auszubauen sowie die Stressresistenz 

zu steigern.

Ziel des Projektes ist die Resilienzbildung der 

Pflegenden, um die Chancen auf eine größere 

Arbeitszufriedenheit und somit auf einen Ab-

schluss der Berufsausbildung bzw. einen nach-

haltigen Verbleib im Beruf zu erhöhen. 

VORGEHEN

Das Projekt 3GP wird an den ortsansässigen Kran-

ken- und Altenpflegeschulen in den Gesundheits-

regionen Gifhorn und Peine durchgeführt. Den 

Pflegeschüler/-innen und Berufsanfänger/-innen 

werden im Rahmen der angebotenen Schulungen 

unterschiedliche Methoden individueller Bewälti-

gungsstrategien im kognitiven, emotionalen und 

körperlichen Bereich angeboten. Aus diesem Ange-

botsspektrum können die Teilnehmenden für sich 

passende Möglichkeiten im Umgang mit Stress und 

Beanspruchungen herausfinden.

Für die Pflegeschüler/-innen des 1. bis 3. Ausbil-

dungsjahres wird das Programm innerhalb des Un-

terrichtes und für die Berufsanfänger/-innen im 

Rahmen von Projekttagen angeboten und durch-

geführt.

Dazu wird zunächst im Rahmen einer Belastungs-

analyse geprüft, welche Stressoren in den ver-

schiedenen Projektgruppen vorhanden sind und 

wie diesen begegnet werden kann.

INHALTE DER SCHULUNGEN

• Entspannungstechniken

• Problemlösetraining

• Kommunikation

• Kognitive Umstrukturierung

• Zeitmanagement

• Umgang mit Mehrfachbelastungen

• …

ZIELGRUPPE

• Schülerinnen der Pflegeberufe

• Examinierte Pflegekräfte in den ersten 

Berufsjahren

ZIELE

• Stärkung der Mitarbeitergesundheit

• Stärkung der Arbeitgeberattraktivität

• Stärkung des Berufsimage „Pflege“


